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Gruss aus Uri
für Sîationalrat? unb für foldje,

bie ea Werben tbolien
Son gctburio

SBenn Su Sid) entfdjieben tjaft, für men

Sit Sid) in bie ©ajanje fdjlagen hnttft,
ob für greifinnige, Äonferbatibe, Se»

mofraten, ©ojialbemofraten ober ®om=

muniften (Su fannft aud) nod) SBitber"

fein ober 33auer), bann:

faufe Sir fdjleunigft £afri|e ober ßaajou,
benn Su roirft biet, ungefjeuer biet re=

ben müffen (roenigftenê biê Su brin"
bift, naàjber fannft Su roieber fdjlafen),

trainiere Seinen 3)cagen auf Cuantum,
bamit Su bei ben fommenben S3an»

fetten fjatten fannft, maê man bon Sir
erroartet,

berbolifommne Sidj im Raffen, fofern eë

überljaubt nötig ift ober roillft Su
bie ©i^ungêjeit mit ©ba^ierengetjen

totfajlagen, SIrmerV

SBegen Seiner Äleibung beunruhige Siaj
niajt; laffe Seinen 93ratenrocf auêmei»

ten, baê genügt. $u Gcleganj bift Su
fjôdjftenê alê Äommunift berbfliajtet.

Sein Gcrfteë, menn Su ben erfefjnten
Staum betrittft, fei, baß Su über bie

Stfuftif fdjimbfft naajfjer fannft Su
getroft alle Sieben berfàjlafen, Su fjaft
Sein Sflibi.

©rfunbige Sid) beizeiten nadj ber Sage

beê WC unb bergteidjen Su toeifet

nidjt, ob Su allen Situationen ge=

macfjfen bift.

Äaufe Sir eine gute Sanbfarte ber Sdjroeij
unb einen Çotelfûfjrer, bamit Su megen

SSorfdjlägen für Âommiffionêfi|ungcn
niajt in 33erlegentjeit fommft.

Skrlamentarifdje gormcln, mic .frört,
fjört", S3rabo", S3cifalt in ber 2)cittc"

unb âfjnlidjeê terne auêmcnbig unb

menbe fie flctfeig an, baë bringt Sir
3tnfet)cn.

ftm fiebrigen aber tjatte Sid) an Sante:

Segui il tuo cammin e lascia parlar
la genre", auf Seutfdj: ©efj' Seiner
Söege uttb lafj bie 21 n b e r n reben. ."

(Saffa Söa^rea @5efdbtdbtdbcn

Slm Stanb ber ïelcbfjoniftinnen erflärt
eine fjübfdje Silonbine bic IclejJhonabbarate
unb ihre S3ebicnung. Stach bem SJortrag löft

fidj auê ber ©rubbe ber ftutyötet eine Same:

grlaubcter gröilerjn, börft i no ôbbiê

frage?"

fta bitte?"

ftue meiern ßoiffeur gcrjtcr?"

Druck-Maschinen
in schwerer Bauart sind die Vorbedingung
für das Gelingen bester Illustrations-Arbeiten

und grosse Druckformate reduzieren die
Zahl der Drucke und verbilligen ihn.

E. Löpfe-Benz, Buchdruckerei, Rorschach

Ohne Wasser
und die damit verbundenen Widerwärtigkeiten
und Schädigungen reinigen und konservieren
Sie Ihren Wagen oder Ihr Motorrad mit dem

erstklassigen Schweizerfabrikat

Ein Versuch damit wird Sie von dessen
verblüffender Wirkung überzeugen VIT

Preis der 1 Liter-Kanne (genügend für oa.25 Waschungen) Fr. 7.
Preis des Zerstäubers 4-

Versand gegen Nachnahme.
Garagen bei Abnahme von mindestens 10 Büchsen Rabatt.

Hüten Sie sich vor minderwertigen Nachahmungen

C. Hungerbühler, Erlenbach (ZUrich)

Wenn ich den Wandrer frage,
Was rauchst du für ein Kraut?
Ich Tiger-Stumpen"* trage,
Erklärt er sehr erbaut.

* A.-G. Emil ûigir, Zigarnmfair., GMtanidiwII (tanj.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1928 Nr. 39

(^ru88 aus UriWohlgemeinte Ratschläge'

für Nationalräte und für solche,

die es werden wollen
Von Lotkario

Wenn Du Dich entschieden hast, für wen

Dn Dich in die Schanze schlagen willst,
ob für Freisinnige, Konservative,
Demokraten, Sozialdemokraten oder

Kommunisten (Du kannst anch noch Wilder"

sein oder Bauer), dann:

kaufe Dir schleunigst Lakritze oder Cachou,

denn Du wirst viel, ungeheuer viel
reden müssen (wenigstens bis Du drin"
bist, nachher kannst Dn wieder schlafen),

trainiere Deinen Magen auf Quantum,
damit Du bei den kommenden
Banketten halten kannst, was man von Dir
erwartet,

vervollkommne Dich im Jassen, sofern es

überhaupt nötig ist oder willst Du
die Sitzungszeit mit Spazierengehen

totschlagen, Armer?

Wegen Deiner Kleidung beunruhige Dich

nicht; lasse Deinen Bratenrock ausweiten,

das genügt. Zu Eleganz bist Du
höchstens als Kommunist verpflichtet.

Dein Erstes, wenn Du den ersehnten
Raum betrittst, sei, daß Tu über die

Akustik schimpfst nachher kannst Du
getrost alle Reden verschlafen, Du hast

Dein Alibi.

Erkundige Dich beizeiten nach der Lage
des ^VL! und dergleichen Tu weißt
nicht, ob Du allen Situationen
gewachsen bist.

Kaufe Dir eine gute Landkarte der Schweiz

und einen Hotelführer, damit Du wegen

Vorschlägen für Kommissionssitznngcn
nicht in Verlegenheit kommst.

Parlamentarische Formeln, wie Hört,
hört", Bravo", Beifall in der Mitte"
und ähnliches lerne auswendig und

wende sie fleißig an, das bringt Dir
Ansehen.

Im Uebrigen aber halte Dich an Dante:

Legui il tuc> cammin e lasciâ parlar
la gente", auf Teutsch: Geh' Deiner

Wege nnd laß die A n d e r n reden. ."

Saffa Wahres Geschichtchen

Am Stand der Telephonistinnen erklärt

eine hübsche Blondine die Telephonapparate

und ihre Bedienung. Nach dem Vortrag löst

sich aus der Gruppe der Zuhörer eine Tame:

Erlaubeter Fröilehn, dörft i no öppis

frage?"

Ja bitte?"

Zue welem Coiffeur geyter?"

vruek-lvlsselunen
in scl,v/ersr Ssusrt sincl ciis Vorboclingung
»lir ciss Sslingsn oostsr lllustrstions-krosi-
tsn uncl gross« oruelikorrnsts roclurisrsn clis

Islil clsr vruelìs uncl vsrdiiligsn ikn.

l.öpfs- Ken?, kuvkàollsrki. koriZvliavk

Okne Wasser
unà àis ààiiiit vvrbullàellSll ^Viàsr>vìiitixksit«n
uuà 8ebìiàixuvxen i«?inixvn uniì konssrvisren
81« lkrsn >V!ì!rvn oàsr Iiir Aotoi i -rà mit <ìvm

vrsàlsssixsll !Seb?svi2ert»dl'itts,r

Hin Vsrsucli clsniit «lrli Sis von ässssn
vsrdliiffsncisr «irilung iidorzsugsn Vll

prsls -isr 1 l.!tsr-Xsnno lgoniigsnll fllr °a.2S àîiàngsnZ fr. 7.
prsls liss Zsrstâudsrs 4.-^

Versîlnli gegen t>Iscknî»nme.
tZaragen bei ^bnaurne von niinâestens lu Lllcdsen kabslt.

rillten Sie sied vor minctervertigen I^acliadroungen I

c Nungsrbilklsr. l-rlsnbsel, sMàl.)

Venn ien cien Wancirer Irage,
Wss rauctist il» lllr ein Kraut?
Ick ^iger-Stumpsn"' trage,

' ii.-lî. kmil î>i>ln»Ià. >i»»i,»ià»>l <t,ri.

Nekmen 8ie bitte bei lZe-teIiuntZc.n immer suk äen dlebelspaiter" Le^ug! i>IIIKLl.8?/i.I.'I'LK 1928 dir. 59
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